
 

NEWSLETTER 04/2025 
Liebe Freunde von Grace Home 
 
Wiederum lassen wir euch am Leben in Indien 
teilhaben. 

DIE KINDER 
Unsere 3 Jungs sind alle wohl auf. Im Moment haben 
sie gerade noch Schule bis Ende April, dann ist das 
Schuljahr fertig und die Ferien kommen. Diese 
werden sie Zuhause bei ihren Familien verbringen. 
Das neue Schuljahr beginnt dann wieder Mitte Juni. 
In den 2 Wochen wo ich in Indien war haben wir oft 
UNO gespielt, ihr Lieblingsspiel. Wer gewinnt, wer 
spielt clever oder wer schaut wem in die Karten? Wir 
haben viel zusammen gelacht. Auch haben wir das 

Lesen intensiv geübt. Leider können unsere Buben 
sehr schlecht lesen. Wir üben nun mit biblischen 
Kindergeschichten und hoffen, dass sie mehr Freude 
am Lesen bekommen und sich verbessern können. 
Alle zusammen waren wir auch beim Zahnarzt zur 
Kontrolle. Vengatesh musste 3 Zähne ziehen, weil 
sein Gebiss viele schräge Zähne hat und er zu wenig 
Platz im Mund hat. Wir hoffen, dass seine 

Zahnstellung dadurch etwas besser wird.  

DIE SCHULE 
Anfang April war Schulschluss. Dieses Jahr wurde ein 
besonderes Fest gefeiert. Bereits am Morgen kamen 
der Koch und seine Helfer. Sie kochten Briany Reis für 
1000 Gäste. Es waren alle Eltern & Freunde der     

Schüler eingeladen. Nur schon das kochen alleine   
dauerte etwa 6 Stunden. In dieser Zeit wurde eine 
Bühne aufgestellt und nachmittags kamen dann die 

Kinder, in ihren schönen Kleidern und es gab viele 
Fotos von den verschiedenen Klassen. Abends um 

17.00 Uhr fing dann das 
Programm an. Eine Lehrerin hat 
auf Englisch durchs Programm 
geführt. Kinder erhielten ein 
Zertifikat und Gastredner hielten 
eine Rede.  Die Wichtigkeit einer 
guten Ausbildung wurde bei allen 
betont. An diesem Fest war auch 

ein Schulinspektor, der zum ersten Mal unsere 
Schule besuchte und lobende Worte für unsere 

Arbeit sprach. Anbu und die Schulleiterin bedankten 
sich bei den Eltern und bei Gott. Nur durch Gottes 
Gnade ist es möglich diese christliche Schule zu 

führen. Die Schüler zeigten verschiedene 
Darbietungen, und trugen wunderschöne Kleider. 
Alles wurde schön mit Blumen dekoriert. Leider kam 
dann abends ein Gewitter, gerade am Ende des 
Programms. Das Essen im Freien war dadurch 
erschwert. Innert kurzer Zeit war alles Essen weg. Es 
reichte fast für alle.   Die Eltern der Schüler waren alle 
sehr dankbar und glücklich. 



 

Hier nun einige Eindrücke von diesem Fest.  

 Im Moment wird Werbung für das neue Schuljahr 
gemacht. Mit einem Schulbus 
fahren wir in verschiedene 
Dörfer, wo dann die 
Lehrer/innen & Anbu Flyer 
verteilen und die Schule 
bewerben.  

 
 
 

 
INSTALLATION VOM 2. BORWELL 
Wir durften die 2. Grundwasserbohrung installieren 
mit einer Pumpe, welche eine Kapazität von 7,5 PS 
hat. Somit können wir nun an 2 Orten Grundwasser 
hochpumpen.  Unser Wasser liegt in ca. 200 Meter 
Tiefe. Von dort pumpen wir das Wasser in die Tanks 
auf dem Schulhaus und dem Kinderheim. Wir danken 

Gott für dieses Wasser. Es ist ein riesiges Geschenk.  

DIE MISSIONSARBEIT 
Jetzt dann im Mai finden wieder die 
Ferienbibelschulen statt, wo ganz viele Kinder mit 
dem Evangelium erreicht werden. Anbu und ich 
besuchten eine Familie, welche in grosser Not ist. Ein 
Mädchen hat sich sehr schwer verbrennt. Beim 

Spielen hat ihr Kleid Feuer gefangen und ihr ganzer 
hinter Körper wurde verbrannt. Im Spital konnten sie 
dem Mädchen etwas helfen. Aber es braucht noch 
viel Zeit Seit nun 2 Monaten liegt das Kind täglich auf 
dem Bett und wartet auf die Heilung. Leider hat bei 
diesem Ereignis auch noch der Vater die Familie 
verlassen, nun ist die Mutter alleine mit den 3 
Mädchen. Die Not ist gross. Wir durften der Familie 
etwas Geld geben für die Spitalkosten. Pastoren, 
welche in dieser Gegend arbeiten und Anbu kennen, 
besuchen die Familie immer wieder, beten für Sie 

und erzählen vom Evangelium. Die Frau ist sehr 
offen. Bitte betet, dass sie den Heiland erleben 
dürfen und die Wunden schnell heilen. Heile du mich, 
Herr, dann werde ich gesund, hilf du mir, dann ist mir 
geholfen. Ich preise nur dich allein. Jeremia 17,14  

 

 

 
 
 

 

 

 

 

Danke vielmals für deine treue Unterstützung 
finanziell und im Gebet. Ohne deine Mithilfe und 
Gottes Gnade wäre diese Arbeit nicht möglich. 

Gott segne dich. 

Mit freundlichen Grüßen 

Barbara & Anbu     

DANK 
* für das Schulabschluss Fest 
* für die 2. Grundwasserbohrung 
* für unser Grundwasser 
* für die gute Leitung der Schule 
* für Gottes Bewahrung und Fürsorge 
* für das Wohl unserer Kinder 

GEBETSANLIEGEN 
* das Mädchen mit den Verbrennungen 
* das viele Kinder an die Ferienbibelschulen kommen 
* das unsere Jungs besser lesen lernen 
* das Kinderheim bald fertig ist und wir einziehen können 
* für genug Regen in den nächsten Monaten 
* für Schutz und Bewahrung der Christen 

 


